
nach Abhandl. Landesmuseum Naturkunde zu Münster in Westfalen, 40. Jg., Heft 3, S. 61f., 1978
nach W. Jansen & T. Gregor in: Rubi hassici – die Brombeeren Hessens, Berlin 2021, S. 152f.

Vergleich Rubus adornatoides und Rubus adornatus (= wirtgenii)

adornatoides adornatus = wirtgenii

Schössling - meist nur ca. 5-20 Stieldrüsen
pro 5 cm

- dicht stieldrüsig (50-150 pro 5
cm Seite) 

Blätter   Endblättchen

                   Serratur

- aus etwas herzförmiger Basis
umgekehrt eiförmig

- mit deutlich abgesetzter, ca. 7-
10 mm langer Spitze

- viel weniger grob und tief
-  Stielchenlänge  etwa  30-40(-

50) % der Spreitenlänge
-  lebend  ohne  Wellung  des

Blattrandes

- aus abgerundetem bis herzför-
migem Grund schwach umge-
kehrt eiförmig, oft angedeutet
5-eckig

±  plötzlich  in  eine  13-22  mm
lange,  oft  abgesenkte  Spitze
verschmälert

- periodisch, bis 3 mm tief
-  kurz  gestielt  (20-35  %  der

Spreitenlänge)
-  lebend typische  Wellung  des

Blattrandes


